
Wenn ihr genau hinseht, könnt ihr hinten rechts zwei 
besonders hartgesottene Mitglieder auf der Suche nach dem 
Ball ausmachen…
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es zu verdanken, dass wir 
stabile Mitgliederzahlen 
aufweisen können, schöne 
sportliche Erfolge begehen 
und immer wieder genü-
gend Nachwuchs haben. 
25 Jahre sind 
beinahe eine 
Generation und 
so wechselten 
auch die Ge-
sichter, die den 
Verein führten: 
A u f  G r ü n -
dungsvorsitzenden Gernot 
Wandel folgten Holger 
Tanneberger, Thomas Gei-
ger, Bernd Junker und jetzt 
die Doppelspitze mit Klaus 
Bisinger und Bruno Erns-
perger. Wenn es uns weiter 
gelingt, die Ämter im Vor-
stand zu besetzen, so ist ein 
großer Schritt getan, noch 
viele weitere Jubiläen zu 
feiern. Dann ist sicher mit 
dem „Silbernen“ noch lan-
ge nicht Schluss. In diesem 
Sinne wollen wir euch alle 
zu unserer Jubiläumsfeier 
am 23. Oktober 2004 in den 
Gemeindesaal einladen. Ein 
Abend, der zeigen wird, wie 
vielfältig unser Verein war, 
ist und bestimmt auch blei-
ben wird.

Birger Jahn

Nein, das ist nicht 
der Pkw unseres 
aktuellen Vor- 
sitzenden; mit 
dieser Walze 
wurde vor 25 
Jahren unser Platz 
gebaut. Mehr zum 
Jubiläum findet 
Ihr in der nächsten 
Ausgabe unserer 
TCK-Mitteilungen.

VORWORT
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Nostalgie kommt auf, 
wenn man zurückdenkt. 
An das Brachland hinter 
dem Sportplatz, den ers-
ten Spatenstich, die vie-
len Schweiß-tropfen, die 
Gründungsversammlung, 
die Eröffnung. Derletzt ha-
be ich die alten Fotos noch 
einmal durchgeschaut, um 
welche für den Beitrag zum 
Heimatbuch anlässlich der 
800-Jahr-Feier Kiebingens 
auszusuchen. Da entdeckt 
man so manch vergessene 
Begebenheit und schmun-
zelt vor sich hin. 25 Jahre, 
ein Vierteljahrhundert. 
Oder in Tennisdimensio-
nen: 25 mal Platzbestellung 
und Abräumen, Jux-Turnie-

re, Sommerfeste, 
Verbandsspiele, 
Training, Jugend-
betreuung, Auf-
stiege, Abstiege, 
Sitzungen und 
viel Freude bei 
S o n n e n s c h e i n 

und Regen. Wir haben den 
Tennisboom miterlebt und 
sehen heute, wie etliche 
andere Vereine um ihre 
Existenz kämpfen. Der TCK 
hatte auch Schwankungen 
zu verzeichnen, aber der 
guten Arbeit der Mitglieder 
und den Vorständen ist 

E I N  V I E R T E L  J A H R H U N D E R T
T E N N I S  I N  K I E B I N G E N

25 Jahre TCK –  
ein Grund zum Feiern!

Jubiläumsfeier

Samstag, 23. Oktober 
2004, ab 18.30 Uhr 

im Gemeindesaal



B I T T E  N O T I E R E N

Die wichtigsten Termine 2004

Saisoneröffnung: 
Sonntag, 2. Mai, Mixed-Turnier  

für alle ab 14 Uhr

Saisoneröffnung für die »Genokinder«: 
 Mittwoch, 5. Mai, 14.30 Uhr

Verbandsrunde:  
Wochenende 7./8./9. Mai, dann ab 

11. Juno bis 25. Juli

Schnupperzeit: 
Samstage 15. und 22. Mai von 14 bis 18 Uhr 

Neu: bitte Extraseite beachten

Sommerfest: 
12./13. Juno 2004 (Sa/So nach Fronleichnam, 

mit dem Turnier der örtlichen Vereine)

Dorfjubiläum: 
TCK-Beteiligung am 10. und 11. Juli

TCK-Jubiläum: 
Samstag, 23. Oktober 2004, Gemeindesaal   
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TERMINE

Bitte die hintere 
Umschlagseite 
beachten: hier 
könnt Ihr etwas 
zur Verbreitung 
unseres Sports tun
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REGELN

1. Frühjahrsbestellung 
der Plätze:

Auf der Mitgliederver-
sammlung am 31. 01.2004 
wurde beschlossen, die 
Frühjahrsbestellung der 
Plätze an eine Firma zu 
vergeben. Dadurch werden 
nur noch »begleitende« Ar-
beitseinsätze nötig. Alles 
weitere im Anschreiben 
»Arbeitszettel«.

 
(»Begleitender« Arbeits-
einsatz: Samstag, 24. April 
2004).

2. Neuregelung  
Arbeitsstunden

Laut Beschluss der 
Mitgliederversammlung 
vom 15.01.93 sind alle 
männlichen Mitglieder ab 
16 Jahren zum Arbeitsein-
satz von fünf Stunden ver-
pflichtet. Ersatzweise sind 
11 EURO/Std. für nicht 
erbrachte Arbeitsstunden 
zu bezahlen. Jedes Mitglied 
erhält einen »Arbeitsstun-
denzettel«. Dieser wird bei 
den Arbeitseinsätzen abge-
zeichnet. Laut Beschluss 
vom 31.01.2004 werden 
Männern zwei und Frauen 
eine Stunde generell in 

Rechnung gestellt für die 
Vergabe derFrühjahrsbestel-
lung an eine Firma. Wichtig: 
Somit können nur noch 3 
(Männer) bzw. 2 (Frauen) 
Stunden gearbeitet werden. 
Der „Rest“ wird gleich am 
Jahresanfang zusammen mit 
den Beiträgen eingezogen.

3. Reinigungsdienst

Auf der Mitglieder-
versammlung vom 15.01.93 
wurde beschlossen, auch für 
die weiblichen Mitglieder 
über 16 Jahren eine verbind-
liche Anzahl von Arbeits-
stunden festzulegen. Zwei 
der drei Stunden (gleich-
falls 11 EURO/Std. Ersatz) 
können als Putzdienst oder 
durch Mithilfe bei Veran-
staltungen abgeleistet wer-
den. Ein Putzdienst beträgt 
2 Stunden; putzen mehrere 
Personen, so wird anteilig 
angerechnet.

Um eine reibungslose 
Organisation der Dienste 
zu ermöglichen, wird wie-
der ein Kalender im Ten-
nishäusle ausgehängt. Die 
interessierten Damen und 
Herren werden gebeten, 
sich hier zu zweit für eine 
bestimmte Kalenderwoche 
einzutragen. Freibleibende 
Wochen werden anschlie-

A C H T U N G :  N E U R E G E L U N G E N

Regelungen für 
das Clubleben
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ßend durch uns verteilt. Zu 
Beginn der „Putzsaison“ 
werden wieder ein genauer 
Arbeitsplan und eine Inven-
tarliste ausgehängt.

4. Trainings- 
möglichkeiten
Wegen Trainerstun-

den nehmt bitte direkt mit 
der Tennisschule Dieter 
Hänle Kontakt auf (Tel. 
3778 oder 0171/530 57 78). 
Für das Training ist Platz 1 
vorgesehen.

Kinder und Jugendli-
che erhalten einen Zuschuss 
von 30 Prozent. Jugendtrai-
ner Thomas Neu, Telefon: 
0170/7935396.

Die Kosten für das Ju-
gendtraining werden vom 
Beitragskonto abgebucht.

5. Belegungsordnung

Gerne sehen wir 
natürlich, wenn private 
Initiativen der Mitglieder 
(z.B. Freundschaftsspiele) 
für mehr Abwechslung im 
Vereinsleben sorgen. Um 
Überschneidungen oder 
Behinderungen anderer 
zu vermeiden, müssen 
diese Aktivitäten jedoch 
unbedingt vorher mit dem 
Vorstand abgesprochen 
werden. An dieser Stelle 
weisen wir nochmals auf 
einige Platzbelegungsgrund-
sätze hin:

Doppel gilt wie Ein-
zel, es ist also nicht statt-

haft, dass ein Doppel zwei 
Stunden hintereinander 
einen Platz belegt

Platz 4 darf nur einmal 
in der Woche im voraus be-
legt werden.

Spielverlegungen der 
Verbandsspiele müssen 
gleichfalls rechtzeitig mit 
dem 1. Sportwart Heiko 
Wandel abgesprochen 
werden.

6. Neuregelung Gäste

Im Tennishäusle 
hängt eine Liste. Hier trägt 
sich das Mitglied mit seinem 
Namen und dem Namen 
des Gastes ein. Die Gebüh-
ren (Erw. 6 Euro, Kinder 3 
Euro) werden dann vom 
Beitragskonto abgebucht.

Hinweis: Gäste kön-
nen nur mit aktiven Mit-
gliedern spielen.

7. Ordnung und Sauber-
keit auf den Plätzen

Obwohl wir auf ei-
ne rege Beteiligung beim 
Putzdienst hoffen, möchten 
wir doch an alle Mitglieder 
appellieren, selbst auf Sau-
berkeit auf der gesamten 
Tennisanlage und im Häusle 
zu achten. Respektiert bitte 
auch den Hinweis, die Sa-
nitär- und Umkleideräume 
nicht mit Sandplatztennis-
schuhen zu betreten.

Leere Flaschen (Ver-
l e t z u n g s g e f a h r ! ) ,  P a -
piertaschentücher u.ä. 

REGELN
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REGELN
sollten nicht achtlos 
weggeworfen werden.  
Auch beim TCK gilt die orts-
übliche Mülltrennung, bitte 
verwendet die entsprechen-
den Behälter. Benützte Glä-
ser sind selbst zu spülen! 

8. Bälle

Über die Mann-
schaftsführer können 
wieder kostengünstig Bälle 
erworben werden (gespielte 
Turnierbälle, Marke PENN 
Prestige). Neue Bälle gibt 
es wie bisher beim ersten 
Sportwart Heiko Wandel.

9. Briefkasten

Außen am Häusle 
hängt ein Briefkasten für 
eure Anregungen, Fragen, 
Kritik und natürlich auch 
euer Lob.

Zum Schluss noch 
eine Bitte: Beachtet bitte 
während der gesamten Sai-
son die aktuellen Aushänge 
(v.a. Arbeitseinsätze, Spiel- 
bzw. Belegungsordnung 
und Termine).

Mannschaften 2004

Alle Mannschaften: 
4er-teams außer Herren 1 (6er)

Herren 1  Bezirksliga Heiko Wandel

Herren 2  Staffelliga Tobias Geiger

Herren 40  Staffelliga  Michael Lykaitis

Damen  Bezirksstaffel  Lydia Fiedrich

Damen 40  Staffelliga Verena Zimmermann

Junioren  Kreisstaffel Peter Raidt

Knaben  Kreisstaffel Peter Raidt

Geno 1 + 2   Lydia Friedrich

Hobbydamen    Anni Friedrichson

Bei Interesse an den Trainingszeiten der Mannschaf-
ten bzw. an einer Teilnahme bitte an den 1. Sportwart 
Heiko Wandel, Spitzbergweg 9, 72108 Wurmlingen, Telefon 
07472/5287 wenden.

8
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ADRESSEN

1 .  V O R S I T Z E N D E R  

Klaus Bisinger

Appenbergstraße 46
72072 Tübingen-Bühl
Telefon 07472/5556

Bruno Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 07472/22313

1 .  K A S S I E R

Eugen Neu

Sonnenbergstraße 17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368

2 .  K A S S I E R

Gudrun Hannemann

Vogelsang 11
72108 Kiebingen

Telefon 07472/7797

S C H R I F T F Ü H R E R

Birger Jahn

Frauengasse 13/3
72108 Rottenburg

Telefon 07472/25176

1 .  S P O R T W A R T

Heiko Wandel

Spitzbergweg 9
72108 Wurmlingen
Telefon 07472/5287

2 .  S P O R T W A R T

Julius Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 07472/22313

1 .  J U G E N D W A R T

Peter Raidt

Wittenberger Straße 5
72108 Rottenburg

Telefon 07472/43316

2 .  J U G E N D W A R T

Lydia Friedrich

Im Lichtle 1
72108 Rottenburg

Telefon 07472/917714

T E C H N I S C H E R  L E I T E R

Michael Günther

Ehinger Straße 34
72108 Rottenburg

Telefon 07472/41777

Telefon Tennis-Häusle 
07472/42532

9
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M I T G L I E D E R V E R S S A M M L U N G  1 .  J A N U A R

Platzbestellung in 
professionelle Hände

Deutlich mehr Gesichter bei der Mitgliederversamm-
lung des TCK als vergangenes Jahr, dafür recht wenig 
»neue Gesichter«. Mit dieser Feststellung eröffnete der 
1. Vorsitzende Klaus Bisinger den Abend im TSV-Sport-
heim. Sodann begrüßte er drei seiner vier Amtsvorgänger 
und Ortsvorsteher Ottmar 
Raidt, selbst langjähriges 
Mitglied im Verein. Nach 
einer Gedenkminute für 
den Verstorbenen Ernst 
Wiedmaier  beleuchtete 
Klaus Bisinger die Mit-
gliederstruktur. So sei die 
Anzahl erfreulicherweise 
und gegen den allgemeinen 
Trend konstant geblieben, 
es gäbe aber immer weniger 
aktive Erwachsene. Dies 
sei bei der familien- und 
passivenfreundlichen Bei-
tragsgestaltung eine ernst-
zunehmende Entwicklung. 
Neue Mitglieder kon-nten 
gewonnen werden, v. a. 
durch die vier Schnupper-
nachmittage, organisiert 
von Jugendwart Peter 
Raidt. Wie aktiv und vielfältig das Vereinsleben ist, können 
die Mitglieder in dem halbjährlich erscheinenden Infoheft 
nachlesen. Aus diesem Grund entfielen an diesem Abend 
auch die Jahresberichte, bis auf den des Schriftführers Birger 
Jahn. Seine Ausführungen vermittelten den Anwesenden 
einen aufschlussreichen Einblick in die Arbeit des Vor-
standes übers gesamte Jahr. Dieses hatte auch 1. Kassier 
Eugen Neu stets gut im Blick und stellte der Versammlung 

VEREIN

Ottmar Raidt war 
von der sauberen 
und ordentlichen 
Anlage beeindruckt 
und brachte dies 
auch in einer klei-
nen Dankes-rede 
zum Ausdruck
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umfangreiches Zahlenmaterial vor. Er schloss mit einer 
leicht positiven Bilanz, gab aber auch zu bedenken, dass 
bei gleichbleibender Mitgliederentwicklung die freie Spitze 
immer stumpfer werde. Kassenprüfer Manfred Guhl trug in 
tadelloser Manier seinen Bericht vor und bescheinigte den 
beiden Kassierern eine einwandfreie Kassenführung. Dem 
Antrag auf Entlastung, vorgetragen durch Ortsvorsteher 
Ottmar Raidt, folgte die Versammlung einstimmig. Ottmar 
Raidt nahm zugleich die Gelegenheit wahr, dem Verein für 
seine gute Arbeit zu danken. Besonderes Lob 
zollte er der auffälligen Sauberkeit der Anlage 
und der Gebäude. Leider seien die Vereins-Zu-
schüsse durch die Stadt gekürzt worden. Inwie-
fern der TC von den Hallenbelegungs-“gebüh-
ren“ betroffen sei, könne er noch nicht sagen. 
Im Sommer begleiche der Club alle anfallenden 
Kosten ja sowieso aus eigener Tasche.

Nun unterbreitete der Vorstand den 
Mitgliedern zwei Anträge. Im ersten folgte die Versamm-
lung den Plänen zum 25er-Vereinsjubiläum (Feier am 23. 
Oktober 2004 im Gemeindesaal) einstimmig, beim zwei-
ten diskutierten die Anwesenden über die Vergabe der 
Platzbestellung im Frühjahr. Die vergangenen Jahre hatten 
gezeigt, dass die Arbeiten nicht mehr selbst zu bewältigen 
sind. Zu wenige Helfer bei nicht zu berechnenden Wetter-
bedingungen brachten die Verantwortlichen mehrfach in 
ärgste Bedrängnis. Der neue technische Leiter Michael 
Günther bemühte sich daraufhin um Angebote von Firmen. 
Die Vergabe an »Profis« stelle die fachgerechte und recht-
zeitige Fertigstellung der Plätze zu Saisonbeginn sicher. Die 
Rundenspiele können auf bestens präparierten Plätzen er-
folgen. Dies war in den vergangenen Jahren nicht immer der 
Fall, wie 1. Sportwart Heiko Wandel zu bedenken gab. Das 
Finanzierungskonzept sieht vor, die Arbeitsstunden zu re-
duzieren und die Ersatzzahlungen hierfür gleich zu Anfang 
des Jahres mit den Beiträgen einzuziehen. So beteiligen sich 
die Aktiven an den Kosten, Kinder und Passive erfahren 
dadurch keine Beitragserhöhung. Dies war schließlich das 
Hauptargument für die Versammlung, dem Antrag bei nur 
einer Gegenstimme zuzustimmen.

Nach einer kurzen Pause standen Wahlen auf der Ta-
gesordnung. In ihren Ämtern bestätigt wurden Eugen Neu 
(1.Kassier), Peter Raidt (1. Jugendwart), Michael Lykaitis 

VEREIN

Die Vergabe an »Profis« 
stelle die fachgerechte 

und rechtzeitige Fertig-
stellung der Plätze zu 
Saisonbeginn sicher.
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 Hier die Email-Adressen unseres Vorstands:

 KS76Blue@aol.com 
 ge-ernsperger@t-online.de
 lohnbuero_neu@freenet.de 
 gudrun32@gmx.de 
 birgerjahn@aol.com 
 heiko@wandel-online.de 
 peter_raidt@web.de 
 MichaelG@kreis-tuebingen.de 
 Lydia.Friedrich@Hecon-Abrechnungssysteme.de
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VEREIN

(Kassenprüfer). Neu gewählt wurde Julius Ernsperger als 
2. Sportwart. Hier ist mit der Wahl eines Mitglieds aus 
der »jungen Garde« die Hoffnung auf eine noch stärkere 
Belebung der Breitensport- und Freizeitaktivitäten verbun-
den. Jürgen Fischer (zuletzt 2. Vorsitzender) 
scheidet nach mehr als 15 Jahren aus dem 
Vorstand aus. Klaus Bisinger würdigte seinen 
unermesslichen Einsatz mit Worten des Dan-
kes und einem Präsent. Desgleichen wurde 
Verena Zimmermann als Frauenvertreterin 
nach sechsjähriger Mitarbeit verabschiedet. 
Einziger Wermutstropfen des Abends: Beide 
Posten konnten trotz intensiver Suche vorerst 
nicht besetzt werden. So bleiben sie zunächst 
frei, denn für die nächste Wahlperiode stellten 
zwei Mitglieder ihre Mitarbeit in Aussicht.

So blickt der TC mit Zuversicht in die neue Saison. 
Abschließend bedankte sich Klaus Bisinger bei allen Hel-
fern und Vorstandskollegen für die geleistete Unterstützung 
und wünschte eine erfolgreiche, verletzungsfreie und ver-
gnügliche Spielzeit 2004.

Jürgen Fischer
 an dieser Stelle nochmals 
ein ganz herzliches Danke-

schön für seinen  
unermüdlichen Einsatz als  

2. Vorsitzender  
des TC Kiebingen  

während der letzten  
15 Jahre

12
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JUGEND
@ etc.

 
TCK-Mitteilungen

Zusamengestellt 
von Birger Jahn

Layout: Thomas Di Paolo
Fotos: privat

Beiträge bitte an:
Birger Jahn

Frauengasse 13/3
72108 Rottenburg

Telefon 07472/25176
Telefax 07472/915025
birgerjahn@aol.com

Anzeigen und Bilder direkt an:
thomas@dipaolo.de

Oben: schade, aber 
der Eimer ist leer 
und ohne Bälle 
geht halt nichts…

Links: beidhändig 
geschlagener 
Rückhand-Topspin, 
und wieder schau-
en sie einfach 
nicht hin.

Zum Schluss

„Ich habe keine Ah-
nung, wie ich dieses Match 
gewinnen konnte.“

Jennifer Capriati nach 
ihrem Endspielsieg 2002 in Mel-
bourne nach Abwehr von vier 
Matchbällen.

(Und die Moral: wer 
gewinnt, weiß auch nicht 
mehr als der Verlierer)

Internet und e-mail

Homepage des Würt-
tembergischen Tennis Bun-
des: 

www.wtb-tennis.de

Hier findet ihr auch 
den Ergebnisdienst für die 
Verbandsspiele.

Der TCK ist ab 01. 
April rechtzeitig zur neuen 
Saison auch im Internet! 
Unter der Adresse

www.tc-kiebingen.de

findet ihr alles, was ihr 
über Euren Verein schon im-
mer wissen wolltet!

Bitte teilt eure Email-
Adressen Birger Jahn mit: 
birgerjahn@aol.com
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VEREIN

M I T G L I E D E R W E R B U N G

Mal an Asche und Filz 
schnuppern…

An den Samstagen  
15. Mai und 22. Mai 2004 
jeweils von 14 – 18 Uhr         
gibt es auch dieses Jahr 
wieder das Angebot eines 
kostenlosen zweistündigen 
Schnuppertennis für alle 
Tennis-Interessierten. Da-
bei werden unter fachkun-
diger Anleitung Platz und 
Sport vorgestellt. Zudem 
gibt es für alle Teilnehmer 
einen Gutschein für zwei 
weitere Stunden kostenlo-
se Platzbenützung und die 
Möglichkeit einer Mitglied-
schaft ohne Aufnahmege-
bühr und Arbeitseinsatz im 
ersten Jahr.

Um dieses (großarti-
ge) Angebot hinreichend 
bekannt zu machen, haben 

wir uns den auf der letzten 
Umschlagseite abgedruck-
ten Gutscheine ausgedacht, 
den Ihr bitte ausschneidet 
und  weiterver-
teilt.

Damit das 
Ganze wieder 
ein Erfolg wird, 
sind wir auf die 
Mitarbeit aller 
Mitglieder ange-
wiesen, deswe-
gen macht bitte 
Werbung für 
diese Nachmit-
tage und verteilt 
die Gutschei-
ne ( weitere  Gutscheine 
bekommt Ihr über Birger 
Jahn, Bruno  Ernsperger, 
Klaus Bisinger, siehe Seite 
Adressen).

Zweistündiges 
Schnuppertennis 
für alle Tennis- 
Interessierten:

 
Samstag, 15. Mai und 

Samstag, 22. Mai 
von 14 - 18 Uhr

Anmeldung erforderlich, 
siehe Gutschein 
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K O S T E N L O S  T E N N I S  A U S P R O B I E R E N

Mal an Asche und Filz 
schnuppern…

Sie wollten schon immer mal ausprobieren, ob Ihnen Tennis 

Spaß macht? Dann können Sie das jetzt an unseren Schnupper-

nachmittagen tun - kostenlos und unverbindlich. Zwei Stunden 

haben Sie Gelegenheit unter fachkundiger Anleitung Platz und 

Sport kennenzulernen. Dazu einfach den Gutschein ausfüllen, 

(bitte einen Termin ankreuzen und Ihren Namen und Adresse 

eintragen)  abschicken oder eine kurze Email an ge-ernsperger@t-

online.de  mit Wunschtermin schicken. Anmeldeschluß: 1.Mai 

G U T S C H E I N  F Ü R  E I N  Z W E I S T Ü N D I G E S   
K O S T E N L O S E S  S C H N U P P E R T E N N I S

Gutschein
Ich möchte am Samstag, den 15. Mai zwischen 14 Uhr und 18 Uhr 
am Tennis schnuppern

Ich möchte am Samstag, den 22. Mai zwischen 14 Uhr und 18 Uhr 
am Tennis schnuppern



An  den 
Tennis-Club Kiebingen 
c/o Bruno Ernsperger
Pommernweg 8

72108 Rottenburg

Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Bitte 
 freimachen!

Ich habe mich für Sa., den 15. Mai zwischen 14 Uhr und 18 Uhr 
 am Tennisschnupper-Tag beim Tennis-Club Kiebingen angemeldet. 

Ich habe mich für Sa., den 22. Mai zwischen 14 Uhr und 18 Uhr 
 am Tennisschnupper-Tag beim Tennis-Club Kiebingen angemeldet. 

Das Schnuppertraining findet auf der Tennisanlage des TC-Kiebingen 
statt (hinter der Sülchgauhalle/Sportplatz)

Anmeldeschluß ist der 1. Mai 2004

Bitte tragen Sie den von Ihnen gewählten Termin auf dem 

Gutschein und untenstehend ein. Den Gutschein schicken Sie 

uns (oder eine kurze Email an ge-ernsperger@t-online.de), da-

mit wir auf Sie vorbereitet sind; diesen Abschnitt können Sie zu 

Ihrer Erinnerung aufbewahren.


